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Altstadtfest – 
Teilnehmer zum 
Festumzug am 
28. August gesucht
(Seite 1)

Regionalmarkt – 
am 4. Juni auf dem 
Marienkirchplatz
(Seite 2)

„1050“: Menschen & Meilensteine am 4. & 5. Juni

im Landschaftspark Althaldensleben
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Aktuelles
1050 Jahre Haldensleben – Festumzug Teilnehmer gesucht !

Kleine Friedensfahrt am 1. Juni

Am Sonntag, dem 28. August wird es zum 
Stadtjubiläum einen bunten Festumzug 
geben. Dieser wird vielleicht nicht so groß 
sein wie der Umzug zur 1000-Jahrfeier, 
aber genau so bunt und lustig. Alle kön-
nen sich beteiligen und zum farbenfrohen 
Gelingen beitragen. Schön wäre es, wenn 
sich beim Jubiläumsumzug viele zusam-
men fänden, die schon 1966 mit mar-
schiert sind. Möglicherweise versagen bei 

Menschen dieser Altersgruppe die Füße 
ihre Dienste, aber sie erinnern sich gern 
an dieses großartige Ereignis und wollen 
noch einmal dabei sein.
Ein kleiner Wagen wird für alle bereit ste-
hen, die dennoch mit wollen. Dann soll 
es an diesem letzten Sonntag im August 
auch ein „ Klassentreffen“ für alle geben, 
die 1966 geboren wurden und hier ge-
lebt haben oder noch leben - ein großes 

Wiedersehens-Hallo der heute 50-Jährigen 
gemeinsam im Umzug. Gern gesehen im 
Babyoutfit von 1966. Wer macht mit, wer 
möchte bei diesem Gaudi dabei sein? In-
teressenten melden sich im Vorfeld bitte 
in der KulturFabrik bis spätestens 15. Juli 
2016. 
Ansprechpartner: Herr Reinhard Schreiber, 
Tel.: 015758525477
E-Mail: reinhard.schreiber@haldensleben.de

Zum Kindertag erfährt die „Tour de France“ 
des Ostens mit der „kleinen Friedensfahrt“ 
eine Reminiszens. Nach dem Startschuss 
durch Bürgermeisterin Regina Blenkle um 
10:00 Uhr auf dem Markt begeben sich 
Haldensleber Grundschüler der dritten und 
vierten Klassen in kleinen Gruppen auf den 
circa 700 Meter langen Rundkurs. Damit die 
Wartezeiten nicht langweilig werden, ist die 

DEKRA mit ihrer Toys Company mit einigen 
Spielangeboten vor Ort. Der Sportjugend des 
Landkreises Börde obliegt Organisation und 
Durchführung. Als weitere Unterstützer und 
Partner sind der ADFC und das Friedens-
fahrtmuseum Klein Mühlingen mit Informa-
tions- und Aktionsangeboten ebenfalls mit 
dabei. Um einen reibungslosen und sicheren 
Ablauf diesen besonderen sportlichen Höhe-

punktes im Jubiläumsjahr zu gewährleisten, 
ist von 08:00 bis 14:00 der Marktplatz für 
den Verkehr voll gesperrt und auch die Um-
fahrung des Marktes (Magdeburger Str. – 
Markt – Burgstraße) nicht möglich.
Außerdem werden die Parkmöglichkeiten in 
der Magdeburger Straße, in der Burgstraße 
und auf dem Parkplatz Gärhof sowie in der 
Straße Gärhof eingeschränkt sein.

Kinder- und Jugendpolitiker zu Gast bei der Bürgermeisterin
In Begleitung von Stadtjugendpfleger Rolf 
Koppenhöfer haben Schülerinnen und 
Schüler der 5. Klasse des Prof.-Friedrich-
Förster Gymnasiums das Gespräch mit der 
Bürgermeisterin gesucht, also Nachwuchs-
politiker im besten Sinne des Wortes. Die 
Bürgermeisterin zeigte sich überrascht und 
erfreut über die sehr gute Vorbereitung ih-
rer kleinen Gäste auf dieses Gespräch. Die 
Fragen der Nachwuchspolitiker drehten 
sich altersgemäß um Dinge ihres täglichen 
Lebens, also um Dinge wie: Kinoangebote, 
Kletter- und Abenteuerspielplätze, Bowling-
bahnen und weitere sinnvolle Freizeitmög-
lichkeiten. Die Bürgermeisterin hörte auf-
merksam zu, hat einiges vorbehaltlich der 
finanziellen Situation notiert. Das war dann 
auch der Ansatzpunkt wo sie weitere Fragen 

zu ihrem Arbeitsalltag beantwortete. Nicht 
alle noch so wünschenswerte Dinge lassen 
sich realisieren, da setzt der Haushalt der 
Stadt manchmal harte Grenzen. Viele Dinge 
sind anzupacken und kosten Geld. Dennoch 
Schwerpunkte zu setzen im Interesse von 
jungen Menschen ist einer ihrer politischen 
Grundsätze. Dazu sucht sie auch Hilfe bei 
der Wissenschaft. Ein entsprechendes Pro-
jekt mit der Fachhochschule Magdeburg/
Stendal ist in Vorbereitung.
Interessante Fragen gab es auch zum Ab-
lauf eines Arbeitstages der Bürgermeisterin. 
Neben den vielen Verwaltungsarbeiten muss 
auch Zeit bleiben für repräsentative Aufgaben, 
die oftmals viel Freude bereiten wie: Gratu-
lationen zu 90. oder gar 100. jährigen Ge-
burtstagen, zu diamantenen Hochzeiten und 

besonders erfreulich zu Zwillingsgeburten. 
Insgesamt zeigte sich die Bürgermeisterin 
sehr erfreut über das vorhandene solide In-
teresse der Jugendlichen und die Bereitschaft 
sich einzubringen, wo sie bei manch einem 
älteren Mitbürger noch Reserven sieht.

Ausbildungsverträge bei der Stadt Haldensleben unterschrieben
Mit großer Freude und ein bisschen auf-
geregt unterschrieben kürzlich Britta vom 
Schloss aus Flechtingen und Felix Köcke 
aus Haldensleben ihre Ausbildungsverträ-
ge zur /zum Verwaltungsfachangestellte/n 
in der Fachrichtung Kommunalverwaltung 
mit der Stadt Haldensleben. Auch Bür-
germeisterin Regina Blenkle äußerte sich 
sehr erfreut, „nunmehr meine ersten Aus-

bildungsverträge übergeben und Sie hier 
begrüßen zu dürfen.“ Nach dem erwei-
terten Realschulabschluss im Juni beginnt 
für die beiden die dreijährige Ausbildung 
am 1. August.

v.l.: Christoph Krause als Vertreter des Personal-
rates, Britta vom Schloss, Bürgermeisterin Regi-
na Blenkle, Felix Köcke, Manuela Nebel, Abtei-
lungsleiterin Verwaltungs- und Personalservice

v.l. Schulsozialarbeiterin Melanie Kaulisch, Han-
nah Springer, Charlotte Kalkofen, Cedric Krim-
phove , Lena Stramnov, Bürgermeisterin Regina 
Blenkle, Rolf Koppenhöfer
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Aktuelles
Haldensleben mach(t) Geschichte. – Machen Sie mit!
beim historischen Szenenfest Menschen & Meilensteine am 4. und 5. Juni 
im Landschaftspark Althaldensleben
Zum 1050. Stadtjubiläum lädt Haldens-
leben Gäste aus Nah & Fern zu einer 
faszinierenden Zeitreise durch die Stadt-
geschichte ein, welche am 4. Juni um 
12:00 Uhr durch Bürgermeisterin Regina 
Blenkle eröffnet wird. 
Auf sieben Zeitinseln werden prägende 
Epochen nachgestellt: Von der ersten Be-
siedlung in der Jungsteinzeit 4.000 vor 
Christus bis zum Beginn des 20. Jahr-
hunderts. Über 200 Darsteller, Musiker, 
Handwerker und Händler sind auf dem 
Rundweg durch die Jahrhunderte zu erle-
ben. In der Jungsteinzeit können Muschel-
ketten gefertigt und die ersten Siedler bei 
ihrem Tagwerk beobachtet werden. Die 
legendäre Sachsenherzogin Gertrud von 
Haldensleben residiert  auf der höchsten 
Erhebung des Parkes, der früheren Burg 

Althaldensleben, umgeben von Heerlagern 
und feinsten gregorianischen Gesängen 
des preisgekrönten montâlbane-Ensem-
bles vom Schloss Goseck lauschend. Auch 
Kaiser Otto I. mit seinem Gefolge ist hier 
anzutreffen und wird dem Adligen Maco-
mo eine Urkunde zu Belehnung der Graf-
schaft Haldensleben übergeben. „Gegen 
die Magdeburger“ geht es mit Ritterkämp-
fen und Spielszenen und heftigen Dispu-
ten zwischen Sachsenherzog Heinrich, 
dem Löwen und Erzbischof Wichmann 
von Magdeburg. „Die Alsteins“ führten 
während des 30jährigen Krieges „Mit List 
durch die Zeit“ und werden dabei von 
einem Lager und Manövern von Lands-
knechten tatkräftig und mit lautstarkem 
Geschützdonner unterstützt. Neue Ideen 
kann eine Stadt immer brauchen – sie ka-
men im Jahr 1699 mit den „Hugenotten“. 
Die französisch sprechenden Einwanderer 
brachten neue Handwerke, Gewohnheiten 
und Ansichten mit und bereicherten die 
Haldensleber Welt um so einiges. Bei 
einem bunten Markttreiben mit Musik, 
Theater, Handwerk, Spiel und Lebensart 
fühlen sich Besucher schnell als Teil die-
ser alten-neuen Welt. Mit „Nathusius“ und 
gut 100 Jahre später „Otto Boye“ erfuhr 
die Stadt zwei entscheidende Modernisie-
rungsschübe. Nathusius ebnete den Weg 
zur Industriestadt und schuf einen der er-
sten Agrar-Industriekonzerne. Mit einem 
historischen Garten- und Keramikmarkt 
wird sein Wirken, welches bis in die Jetzt-
zeit nachklingt ,gewürdigt. Die „Boye-Zeit“ 
zum Beginn des 20. Jahrhunderts wird 
mit einem nostalgischen Jahrmarktstrei-
ben gefeiert: Mit Biergarten, Karussell und 

einem launigem Bühnenprogramm – in 
dem auch Otto Reutter seine berühmten 
Couplets zum Besten geben wird. Außer-
dem zu erleben: Der erste Bademeister 
am Ölmühlenteich und ein fulminantes 
Abschlussfeuerwerk am Samstagabend 
um 22:30 Uhr. Außerdem auf dem Ge-
lände präsent: Die ersten aus der Galerie 
„1050 Gesichter Haldenslebens“.

Eine Publikation mit ausführlichen In-
formationen zu den einzelnen Zeitinseln, 
einem Lageplan und was geboten wird, 
ist an vielen Auslagestellen in der Stadt, 
den Ortsteilen und natürlich auch auf dem 
Fest zu bekommen. Detaillierte Bühnen- 
und Aktionspläne werden auf dem Festge-
lände ausgehängt.

Veranstaltungszeiten:
Samstag, 4. Juni 
von 12:00 bis 23:00 Uhr
Sonntag, 5. Juni 
von 10:00 bis 18:00 Uhr

Der Eintritt ist frei!
www.haldensleben.de

Spargel, Erdbeeren & Bauernhofeis zum Regionalmarkt am 4. Juni
„Ganz frisch - Ganz nah - Ganz natürlich“ 
geht es auch am ersten Samstag im Juni 
wieder von 09:00 bis 13:00 Uhr auf 
dem Marienkirchplatz zu. Frische Erd-
beeren und Spargel warten als spezielle 
Saisonprodukte auf zahlreiche Abnehmer. 
Dazu sind verschiedene Sorten Tomaten-

pflanzen im Angebot – die fachkundige 
Beratung gibt es gratis dazu. Leckeres 
Bauernhofeis aus Uthmöden versüsst den 
Marktbummel. Natürlich sind auch alle 
anderen bewährten Anbieter wieder mit 
von der Partie und gemütliche Sitzecken 
laden zum Verweilen und Plauschen ein. 

Auf der von IFA Rotorion gesponserten 
Hüpfburg kann sich derweil der Nach-
wuchs gut austoben. Den Sound zum 
Markt liefert dieses Mal Noah Benedikt. 
Der Elfjährige hatte schon beim letzten 
Altstadtfest als Nachwuchs-Saxofonist be-
geistert.

Bürgerbüro am 30. Mai geschlossen
Das Bürgerbüro hat am Montag, 30. Mai 
geschlossen. Die Mitarbeiterinnen neh-
men an einer Weiterbildung teil.

Rollibad vom 30. Mai bis 7. August ge-
schlossen
Weil im Rollibad größere Sanierungsar-
beiten notwendig geworden sind, muss 

dieses leider vom 30. Mai bis zum  
7. August geschlossen bleiben.

Vergnügliches Barbiertheater bei den Hugenot-
ten: Rod d´ Trottoir

Frühmittelalter: Feinste gregorianische Gesänge 
vom montalbâne-Ensemble
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Aktuelles
Grundschule Erich-Kästner – Außenanlage eingeweiht

Im Dezember vergangenen Jahres konnten 
die Kästner-Kinder endlich ihr nun zeitge-
mäßen Ansprüchen genügendes Schulge-

bäude einweihen. Groß war die Freude, 
dass pünktlich zum Frühlingsfest nun auch 
die Außenanlagen fertig geworden sind und 
dem reinen Tobe- und Klettervergnügen in 
den Pausen und während der Hortzeiten 
nichts mehr im Wege steht. Die hochwertige 
Spiel-Abenteuerlandschaft wurde auf einer 
Fläche von 2.200 Quadratmetern angelegt 
und kostete insgesamt 533.000 Euro. Aus 
dem Städtebauprogramm „Soziale Stadt“ 
wurden 347.000 Euro Fördermittel bei-
gesteuert, im Stadtsäckel schlugen damit 
186.000 Euro zu Buche. Zur Einweihung 
hatte Bürgermeisterin Regina Blenkle jede 
Menge neues Spielzeug und auch hochkarä-
tige Gäste dabei: das Kaiserpaar Otto I. und 

Gemahlin Adelheid. Sozusagen als Vorhut 
zum Historischen Szenenfest „Menschen & 
Meilensteine“ am 4. und 5. Juni luden sie 
die „Neuzeitkinder“, ihre Lehrer und Eltern 
zum Besuch ein und überreichen Schulleite-
rin Ute Lehrmann eine Ottonen-Münze.

Kinder, Kinder – war das ein Fest!
Beim städtischen Kinderfest haben Organi-
satoren und Mitwirkende wieder alle Regi-
ster gezogen, um den kleinen Haldenslebe-
rinnen und Haldenslebern ein unvergess-
lichen Tag zu bereiten. „Ein Tag für Euch 
Kinder, an dem ihr hier das Sagen habt“, 
stellte Bürgermeisterin Regina Blenke in 
ihrer Begrüßungsrede heraus. „Ihr seid 
wichtig, denn ihr seid die Zukunft unserer 
Stadt – die Erwachsenen von morgen“. Es 

sei ihr wichtig, dass sie sich jetzt und auch 
in der Zukunft wohl in ihrer Stadt wohfüh-
len. Dazu sicherte sie ihre Unterstützung 
bei allen Projekten zu, die dazu beitragen, 
dass Haldensleben schöner und wirklich 
kinderfreundlich wird. Begleitet von einem 
donnernden Applaus für alle, die zum Ge-
lingen dieses Tages beitrugen, eröffnete 
die Bürgermeisterin das 24. Kinderfest der 
Stadt Haldensleben.

In historischer Begleitung durch den Haldens-
leber Roland (rechts) eröffnet Bürgermeisterin 
Regina Blenkle das Kinderfest

Haldensleben auf eigenem Weg zu schnellem Internet
„Unser Ziel sind möglichst 100 Prozent 
Versorgung.“ Wenn die Planung von 
Jens Richter, Geschäftsführer des Pla-
nungsbüros I2KT aus Magdeburg sich 
erfüllt, soll Ende 2017 kein Haldens-
leber Bürger und kein Unternehmen in 
der Stadt mehr über einen zu langsamen 
Netzzugang klagen müssen.
Das Planungsbüro hat als zertifizierter 
Berater das Konzept erarbeitet, nach 
dem der Breitbandausbau für das Stadt-
gebiet vonstattengehen soll. Das Kon-
zept stellte Richter im Wirtschafts- und 
Finanzausschuss der Stadt vor. Nahezu 
5.700 Haushalte und Gewerbebetriebe  
in Haldensleben, sowie 350 Haushalte 
in Satuelle und Uthmöden gelten derzeit 
als unterversorgt. Durch einen weitge-
henden Ausbau mit Glasfaserkabel und 
neuen Kabelverzweigern könnte dafür 
gesorgt werden, dass alle bislang unver-
sorgten Interessenten künftig eine Band-
breite von 50 Mbit/s erhalten können. 
Für die Unternehmen in den Gewerbege-

bieten der Stadt, die teilweise noch mehr 
Bandbreite und vor allem auch genauso 
schnelle Möglichkeiten des Datenhoch-
ladens benötigen, ist gar ein Ausbau auf 
100 Mbit/s geplant. Dazu sind beacht-
liche Bauarbeiten notwendig: Insgesamt 
gilt es etwa 47 Kilometer Glasfaserkabel 
im Stadtgebiet und den beiden Ortstei-
len neu zu verlegen. Alle Verteilerpunkte 
müssen neu ausgerüstet und teilweise 
ergänzt werden.
Dabei wird die Stadt Haldensleben nicht 
selbst Eigentümer des Netzes werden, 
sondern am wirtschaftlichsten sei es, 
einem Telekommunikationsunternehmen 
die Differenz zwischen den durch den 
Ausbau zu erwartenden Einnahmen und 
den tatsächlichen Kosten zu fördern, er-
läuterte Richter.
Dennoch bleibt eine große Investition: 
Diese so genannte Wirtschaftlichkeits-
lücke und damit der Beitrag der Stadt 
belaufe sich nach der Untersuchung auf 
etwa 5,4 Millionen Euro. Von denen 

wiederum soll das Land Sachsen-Anhalt 
aus den bestehenden Förderprogram-
men 90 Prozent tragen. Entsprechende 
Förderanträge werden noch in diesem 
Jahr gestellt, nachdem über eine Kon-
zessionsausschreibung ein interessierter 
Telekommunikationsanbieter gefunden 
wurde. „Nach der Ausbauplanung rea-
lisieren die Anbieter den Ausbau in der 
Regel binnen eines Jahres“, schloss 
Richter. 
Auf der Sitzung am 26. Juni hat der 
Stadtrat nun über einen entsprechenden 
Grundsatzbeschluss zu befinden: Der 
Wirtschafts- und der Hauptausschuss 
empfahlen dies ohne Gegenstimmen. 
Die Bürgermeisterin arbeitet zusammen 
mit der Verwaltung unter Hochdruck für 
die Beantragung und Erstellung der Un-
terlagen.“ Ich sehe die zwingende Not-
wendigkeit, sowohl für die Unternehmen 
wie auch die privaten Haushalte mög-
lichst bis Ende 2017 das Thema umzu-
setzen“, betont die Bürgermeisterin.

Hochkarätige Gäste: Bürgermeisterin Regi-
na Blenkle und das Kaiserpaar (links im Bild 
Schulleiterin Ute Lehrmann)
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Kaljushny auf Schloss Hundisburg
Mit feinem Hu-
mor, Esprit und 
Temperament 
sorgen Michael 
Kaljushny mit 
seiner char-

mant-spritzigen Moderation und seinem vir-
tuosen Klarinettenspiel und Marina Kaljush-
ny am Flügel für gehobene Unterhaltung. 
Begeben Sie sich gemeinsam mit den bei-
den in Berlin lebenden Ausnahmekünstlern 
am 29. Mai, 17 Uhr Schloss Hundisburg 

auf eine musikalisch-literarische Reise nach 
St. Petersburg, ihrer ursprünglichen Heimat. 
Karten im Schlossladen, Bahnhofscenter, 
KulturFabrik. Eine telefonische Reservierung 
unter 03904-4 42 65 oder per E-Mail: kul-
tur@schloss-hundisburg.de möglich.

FabrikKino präsentiert: „Ich bin dann mal weg“, 
nach Hape Kerkelings Bestseller-Reisebericht

Entertainer Hape Ker-
keling (Devid Striesow) 
bricht auf der Bühne 
zusammen. Sein Arzt 
rät dem gestressten 
Mann, sich einige Mo-

nate zu schonen. Also verwendet er sein 
halbes Jahr Auszeit für eine große Unterneh-
mung: Zum Erstaunen seiner Agentin Dörte 
(Annette Frier) will er den Jakobsweg, begin-
nend in Frankreich, bis ins spanische San-
tiago de Compostela entlangpilgern. Neben 

der körperlichen Herausforderung hofft er, 
auch innerlich wieder so etwas wie Sinn in 
seinem Leben zu finden, doch der steinige, 
steile Weg ist für den Sportmuffel Hape be-
schwerlich… Am 21. Juni, 19:00 Uhr in 
der KulturFabrik zu sehen, UKB: 3,50 €

„60 Jahre Rock!“ – Haldenslebener Rockmusikgeschichte von 1956 bis heute

Haldensleben feiert sich und wir feiern sei-
ne Musiker: Im Rahmen der 1050-Jahr-
Feier präsentiert die KulturFabrik eine 
Ausstellung über die Haldenslebener Rock-
geschichte. Gezeigt werden umfangreiche 
Materialien über Haldensleber Bands, 
wie u.a. den Elektrons, den Klingenden 

Sternen, Kork, Cora-

dos oder aber auch jüngeren Datums wie 
Firsttake, Second Begin, Famos, Blindman 
Leading Blindman, Veitstanz, Ernährungs-
fehler usw. Der Besucher erhält Einblicke 
in vergangene Konzertauftritte, Anekdoten, 
Fotos, alte Veranstaltungsplakate/-ankün-
digungen. Original-Musikinstrumente so-
wie Musikaufnahmen runden die Ausstel-

lung ab. Ehemalige 
Akteure oder Kon-
zertbesucher sind 
eingeladen, in alten 
Erinnerungen zu 
schwelgen. Ausstel-
lungseröffnung: Sa, 
11.Juni, 17:00 Uhr

Der Lesesommer XXL geht in eine weitere Rundegeschichte von 1956 bis heute
Die Lesesommer-Initiative der öffentlichen 
Bibliotheken in der Zusammenarbeit mit den 
Schulen des Landes, dem Landesverwaltungs-
amt und dem Land Sachsen-Anhalt, besteht 
seit sechs Jahren. Schülerinnen und Schüler 
der 5. bis 7. Schuljahre werden aufgerufen, 
in den Sommerferien, in ihrer Bibliothek min-
destens zwei Bücher auszuwählen, zu lesen 

und zu bewerten. Jedes gelesene Buch wird 
mit einer Bewertungskarte durch die Leserin 
bzw. den Leser beurteilt, des Weiteren sind 
Fragen der Bibliotheksmitarbeiter zur Lektüre 
zu beantworten. Als Anerkennung alle nach 
Abschluss der Lesesommeraktion ein Zertifikat 
von der Bibliothek, das der Schule vorgelegt 
werden soll. Der Schule wird empfohlen, die 

Teilnahme am „LesesommerXXL“ als beson-
dere Leistung mit einer Note anzuerkennen. 
In Haldensleben fällt der Startschuss am 23. 
Juni 2016. Ab diesem Tag stehen die Bücher 
zur Lesesommeraktion zur Ausleihe bereit und 
warten auf lesehungrige Entleiher. Auf viele 
Teilnehmer freut sich die Stadt- und Kreisbi-
bliothek Haldensleben!

Kindertag im FabrikKino: „Der kleine Prinz“
Im Film lebt ein neugieriges Schulmäd-
chen mit seiner Mutter in einer Welt, die 
vor allem für Erwachsene geschaffen zu 
sein scheint. Nach einem Umzug freundet 
sich das Mädchen mit einem alten Nach-
bar an, der lange Zeit Pilot war. Durch 
ihn lernt sie die fantastische Geschichte 

des kleinen Prinzen kennen, den der Flie-
ger einst auf seinen Reisen, nach einem 
Absturz in der Wüste, getroffen hat. Für 
das kleine Mädchen eröffnet sich eine 
magische Welt voller Abenteuer… 
Zu sehen ist der Animations-, Familien-
film am 01. Juni, 16:00 Uhr, in der Kul-

turFabrik 
UKB: Erw.: 
3 €, Ki. bis 16 
J.: 2 €, 
Karten un-
ter Tel.: 
03904/40159

Kulturelle Veranstaltungen

Bekanntgabe der Sieger des Mal- und Zeichenwettbewerbs
An diesem Wochenende fällt die Ent-
scheidung: Wessen Bild hat die Jury 
besonders überzeugt? Wie urteilt das Pu-
blikum? Keine leichte Wahl bei den viel-
seitigen Werken, die seit 23. April in den 

Räumen der Stadt- und Kreisbibliothek 
ausgestellt sind. Öl, Acryl, Bleistift und 
Aquarell: viele unterschiedliche Tech-
niken kamen zum Einsatz und führten zu 
sehenswerten Ergebnissen. Ganz gleich, 

wer am 04. Juni, 12 Uhr zum Sieger 
gekürt wird, Gewinner sind alle, die sich 
am Wettbewerb beteiligt haben, denn 
Dabeisein ist alles.



5 6

Kulturelle Veranstaltungen / Service

Innenstadt
Mo 27.–29. Mai

Tagung deutschsprachiger Schulmuseen in 
Haldensleben-Hundisburg
Veranstaltung des Museums Haldensleben 
01. Juni, 11:00–13:00 Uhr

Kleine Friedensfahrt
Die Abt. Jugend & Sport lädt radbegeisterte 
Kinder aus den Haldensleber Grundschulen 
zur ersten kleinen Friedensfahrt ein. Start 
und Ziel ist der Markt in Haldensleben.
So. 19. Juni, 15:00 Uhr 

2. White Tea Time
„Ein Picknick ganz in Weiß“
Ort: Alter Friedhof an der Stadtmauer
Veranstalter: Christoph Krause

KulturFabrik
Fr, 27. Mai, 20:00 Uhr

Tenöre4you live in concert: Welthits in ita-
lienischem Gesangstil, VVK: 17,50 €; AK: 
19,50 €, Veranstalter: Tenöre4you
Di, 31. Mai, 19:00 Uhr

FabrikKino präsentiert: Ewige Jugend, Dra-
ma, Komödie, I/F/CH/GB 2015, 124 Min., 
FSK: ab 12 J., UKB: 3,50 €
Do, 02., 16., 30. Juni, 15:00 Uhr

Zusammenkunft des Haldenslebener 
Schreibzirkels, neue Schreibinteressierte 
sind herzlich willkommen, Eintritt: frei
Do, 02., 16., 30. Juni, 16:00 Uhr

Zusammenkunft der Haldenslebener Künst-
lergilde, neue Kunstinteressierte sind herz-
lich willkommen, Eintritt: frei
Mi, 08. Juni, 15:00 Uhr

Kräuterwanderung mit der Heilpädagogin 
Elke Westphal durch den Landschaftspark 
Althaldensleben. „Gemeinsam das richtige 
Kräuterlein finden“, Treffpunkt: Ölmühle Alt-
haldensleben, Eintritt: frei
Mi, 08.06.16, 18:30 Uhr

Philosophischer Salon zum Thema: Glück-
lichsein und Neurobiologie. Es referiert Lud-
wig Brohme, Vortrag & Diskussionsrunde, 
Eintritt: frei
Do. 09. Juni, 10:00–11:30 Uhr

E-Book-Sprechstunde
Kulturfabrik Bibliothek
dienstags, 16:00–18:00 Uhr und
freitags, 14:00–16:00 Uhr

Deutschsprechen in der Bibliothek, Kon-
versationsstunde für Migranten und Migran-
tinnen, Eintritt: frei 
donnerstags, 14:30 Uhr

Spielrunde in der Stadt- und Kreisbibliothek, 
Eintritt: frei

EHFA, Gröperstraße 12
Sa 18.06., 16:00 Uhr

Sommerfest „Bunt ist die Welt“ EHFA im 
Garten
mittwochs, 15:00 Uhr

Hip Hop für Schüler mit Asylbewerber
dienstags und donnerstags, 09:30 Uhr 

Spaß für Eltern und Babys

montags, 09:00 Uhr
kostenlose Beratung rund um die Pflege
dienstags, 18:30 Uhr

Sport zum mitmachen 
mittwochs, 17:30 Uhr

Schach für Kinder und Erwachsene 
mittwochs, 19:30 Uhr

Männerchor „Liederkranz“ 
donnertags, 16:00 Uhr

„Eine-Welt-Chor“ für Einheimische und 
Flüchtlinge 
letzten Donnerstag im Monat, 10:00 Uhr

kostenlose Opferberatung Weisser Ring 

„Cafe Einhorn“
Fr. 24., Sa. 25.Juni, 10:00–16:00 Uhr

Gartenspaziergänge in „des Einhorns Wei-
ßer Garten“ in Haldensleben, mit Kaffee und 
Kuchen, Einkaufsbummel in Galerie und 
Laden sowie vielen neuen Ideen zu weißen 
Blüten, Kräutern und Feng Shui… 
27.–30. Juni und 04.–07. Juli 
15.–18. August, 9:30–15:30 Uhr 

sowie nach Vereinbarung
Symposium „Eine Spur Kunst“ im Weißen 
Garten – jetzt schon einplanen bzw. anmel-
den! unter 03904/710740

Templerburg 
Wichmannsdorf
Sa. 18. Juni

Kinder-Führung am Bodendenkmal der 
ehemaligen Templerburg Wichmannsdorf 
mit kleinem Imbiss und Schatzsuche des 
Goldenen Ritters (Anmeldung erforderlich)
Veranstalter: Förderverein Wichmannsburg 
und Umgebung e. V.

Süplinger Berg
01., 02., 03. Juni

FIFA 15 Meisterschaft an der PS 3
1. Tag Qualifikation bei Tricks mit dem Ball 
um die Mannschaft der Wahl
2. & 3. Tag Ermittlung der Sieger im Ko Sy-
stem an 2 Großbildschirmen. Anmelden un-
ter 03904/64538 oder kiko-hdl@t.online.
de bis zum 30. Mai, Startgeld 1,50 €

Waldstadion
04.–05. Juni, 10:00–16:00 Uhr

Leichtathletik Landesmeisterschaften
Titelkämpfe des Landes Sachsen-Anhalt finden 
in den Altersklassen U14 bis U20. Sie dienen 
auch der Qualifikation für die Deutschen Ju-
gendmeisterschaften in Mönchengladbach so-
wie der Deutschen Schülermeisterschaften in 
Bremen. Veranstalter: Haldensleber Sportclub 

Althaldensleben
28. Mai, 19:00 Uhr

Jazz-Konzert
Leah Maria Suarez and friends in concert 
Anlässlich der Feierlichkeiten zum Stadtju-
biläum, der projektbezogenen Zusammenar-

beit und der freundschaftlichen Verbindung 
nach Charleston, South Carolina, USA findet 
dieses Konzert statt. Eintritt 12 €
Veranstalter: Ev. Pfarramt Althaldensleben
Ort: Simultankirche

29. Mai, 11:00–13:00 Uhr
Open-Air-Musik-Brunch
Alle Haldensleber sind eingeladen, eine neue 
Verschönerung unserer Parklandschaft feier-
lich einzuweihen. „Charleston Place“ wurde 
in Bruchstein von jungen Studenten aus 
den Vereinigten Staaten für uns errichtet. 
Begleitet von gutem Essen und von Musik, 
die extra für diese Einweihung komponiert 
wurde. erfahren Sie alles über die Idee von 
„Charleston Place“. Lernen Sie diese Ecke 
des Parks aus einem ganz neuen Blickwin-
kel kennen. 10 E Verpflegung
Ort: Landschaftspark, Eingang „Am Kloster“, 
Althaldensleben
02. Juli, 09:30–18:00 Uhr

Stadtoffenes Tennisturnier für Nichtaktive, 
für interessierte Tennisspieler und Anfänger, 
die nicht am Punktspielbetrieb teilnehmen, 
Meldeschluss: 9:15 Uhr, für Verpflegung ist 
gesorgt
Kontakt: Wilfried Böhme, 03904 / 42907
Veranstalter: TuS Fortschritt Haldensleben e.V.

Hundisburg
05. Juni, ab 10:00 Uhr

Oldtimertreffen auf dem Schlosshof
Veranstalter: Oldtimerfreunde
26. Juni, 14:00–17:00 Uhr

29. Parksingen im Landschaftspark
Veranstalter: Männerchor „Brüderlichkeit“ 
Hundisburg
26. Juni, 14:00–17:00 Uhr

Familien-Kletternachmittag auf dem Eich-
hörnchen-Kletterwald, ab 14 Jahre, telefo-
nisch anmelden 03904 / 668757
Ort: Haus des Waldes
28. Juni, 9:00–13:00 Uhr

Ferienaktion: „Die Rabenrallye“, für Kinder 
von 6-11 Jahren und Familien
Ort: Haus des Waldes
mittwochs von 17:00–19:00 Uhr

Töpferkurs
Ort: Technisches Denkmal Ziegelei

Süplingen
10. bis 18. Juni

Volks- und Sportfest
Alle Infos im Veranstaltungskalender unter: 
www.haldensleben.de
Veranstalter: SV Grün-Weiß 1926 Süplingen e.V. 

Volkssolidarität
Begegnungsstätte im „EHFA“
Telefon 03904/2310, geöffnet Montag bis 
Donnerstag von 9:00 Uhr bis 16:30 Uhr, 
Freitag eingeschränkte Öffnungszeiten.

So. 29. Mai, 14:00 Uhr 
Sonntagskaffee mit musikalischer Unter-
haltung des Männerchor aus Hundisburg 

Weitere Veranstaltungstipps
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und dem Haldensleber Männerchor „Lieder-
kranz“
Mi. 01. Juni, 14:00 Uhr

BINGO-Nachmittag
Mi. 08. Juni, 14:00 Uhr

Vortrag über gesundheitliche Probleme des 
Alltages von Frau Dr. Kondratschuk
Do. 16. Juni, 14:00 Uhr

Großer Tanznachmittag „Ü50-Party“ mit 
Harry Unrath
Offener Treff Alsteinstraße 26, Telefon 
03904 / 720290
30. Juni, 14:00 Uhr

Öffentliches Grillfest mit Musik (bitte vorher 
anmelden)
09. Juni, 10:30 Uhr

Halbtagesfahrten – Spargelessen in der 
Gaststätte in Piplockenburg/Manhausen (bit-
te vorher anmelden)
Wiederkehrende Veranstaltungen: 

Montag, 	 14:00 Uhr – Stuhlgymnastik
	 13:30 Uhr – Rommeenachmittag
Dienstag, 	 13:30 Uhr – Spielenachmittag
	 09:30 Uhr – Seniorentanz
	 14:00 Uhr – Seniorenchor 
	 „Die Heidelerchen“ 
	 (offenes Singen für Interessierte)
	 14:00 Uhr – Handarbeitszirkel 
	 für Alle
Mittwoch	 09:30 Uhr – Seniorentanz
	 14:00 Uhr – Kaffeenachmittag
Donnerstag	10:00 Uhr – Seniorentanz
	 14:00 Uhr – Öffentlicher 
	 Kaffeenachmittag

Fahrgastschiff 
„Haldenslebener Roland“
19. Juni, 14 Uhr

„Erdbär“ on Tour
Alles was aus Beere gemacht werden kann, 
Kuchenvariationen, lecker Trinkgenuss und 
auch eiskalt werden die Beeren serviert. 
Kosten p.P.: 19,90 €
Inklusive: 4 Stunden Fahrt, Kuchen, Kaffee 
oder Tee
17.Juni, 18:00 Uhr

Matjes satt! Kulinarisches Juni-Highlight.
Kosten p.P.: 22,90 €
Inklusive: 4 Stunden Fahrt & Matjesbuffet
24. Juni, 19:00 Uhr

Sternenfahrt – Ansprechendes Essen, ein 
guter Tropfen mit Tanzmusik
Kosten p.P.: 26,50 € 
Inklusive: 4 Stunden Fahrt, Buffet, DJ
Anlegestelle: Anleger Fahrgastschiff Roland, 
Alvensleber Straße
25.–26. Mai, tägl. 10:00–19:00 Uhr

Das Ausstellungsschiff MS Wissenschaft 
macht auf seiner Tour durch 33 deutsche 
Städte in Haldensleben Station. An Bord des 
100 Meter langen Frachtschiffs ist im Wissen-
schaftsjahr 2016*17 die Ausstellung „Meere 
und Ozeane“ zu sehen. Der Eintritt ist frei. 
Täglich 17:00 Uhr eine kostenlose Führung 

Ausstellung
– �Kleine Vitrinenausstellung: Souvenir-

sammlung von Gerd Nüse anlässlich der 
1050-Jahr-Feier der Stadt Haldensleben 

bis Sa, 28. Mai, während der Öffnungs-
zeiten der KulturFabrik, Eintritt: frei

– �Nationale Ausstellung: Mediziner & Malerei 
1988 – 2016 zu sehen bis 11. Juni, Kunst-
galerie: 17., in der KulturFabrik Eintritt: frei

– �„Mein Haldensleben“ – Ausstellung der 
Beiträge zum Mal- und Zeichenwettbe-
werb anlässlich des 1050jährigen Stadtju-
biläums in der Stadt- und Kreisbibliothek, 
zu sehen bis 04. Juni Eintritt: frei

– �„1050 Jahre Haldensleben im Archiv“ Di-
ese Ausstellung ist bis zum 28. August im 
Kreis- und Stadtarchiv zu sehen sein.

– �„Hugo Lonitz und die Tempelritter“ Der 
aus Waldenburg in Schlesien stammen-
de Modelleur Hugo Lonitz (1838–1904) 
gründete 1868 vor dem Bülstringer Tor 
in Neuhaldensleben eine Tonwarenfabrik, 
aus der nach seinem Tod zwei Porzel-
lanfabriken erwuchsen. Als Ruheständler 
erforschte Lonitz die Überreste der Temp-
lerburg Wichmannsdorf und fertigte an-
schauliche Zeichnungen der Komturei an. 
Sonderausstellung im Museum

Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis im AMEOS-Klinikum  
Haldensleben-Allgemeinkrankenhaus 
Kiefholzstr. 27
Mi. und Fr.: 	 16:00–18:00 Uhr
Wochenende/Feiertag:
	 09:00–12:00 und 16:00–18:00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst
An Wochenenden und Feiertagen findet in 
der Zeit von 10:00–12:00 und 17:00–18:00 
Uhr bei folgenden Zahnärzten Notdienst statt. 
Eine telefonische Rufbereitschaft außerhalb 
dieser Sprechzeiten ist gewährleistet.
Sa/So 28./29.05.

Dr. Bodo Duerkop, Nachthutstr. 6, 
39340 Haldensleben, 	T el.: 03904/71580
Sa/So 04./05.06

ZA Hartmut Schrader, Waldring 105, 
39340 Haldensleben, Tel.: 03904/42158
Sa/So 11./12.06.

ZA Armin Hoffmann, Amselweg 11, 
39340 Haldensleben, Tel.: 03904/7251250
Sa/So 18./19.06.

ZÄ Yvonne Schwerin-Weber, 
Kathendorfer Str. 6, 39359 Rätzlingen, 
Tel.: 039057/98988
Sa/So 25./26.06.

ZÄ Evelyn Fischer, Bahnhofstr. 4, 
39359 Calvörde, 	T el.: 039051/472
Tierärzte
26.05.

FTA Balko, Meitzendorf, 	FU: 0172-3983328
Dr. Graf, Berenbrock, 	 FU: 0172/5289233
Dr. Fürst, Angern, 	T el.: 039363/97652
27.05.–02.06.

FTA Thurmann, 
Bregenstedt, 	 FU: 0171/7720959
TÄ Engelbrecht, Rogätz, 	FU: 0170/4347139
FTÄ Behrens, Barleben, 	Tel.: 039203/644158
03.06.–09.06.

DVM Herr, Calvörde, 	 FU: 0171/6836436
FTA Nürnberg, Erxleben, 	FU: 0170/1621772
Dr. Pohl, Haldensleben, 	FU: 0179/9065142
10.06.–16.06.

TÄ Kaatz, Alleringersleben, FU: 0172/3903368
Dr. Mago, Rätzlingen, 	Tel.: 039057/31013
DVM Düsedau, Lindhorst, Tel.: 039207/80205
17.06.–23.06.

FTA Heiligtag, Siestedt, 	FU: 0173/6127486
DVM Lodders, Süplingen, 	Tel.: 039053/272
Dr. Nickoll, Burgstall, 	 FU: 0172/3208715
24.06.–30.06.

Dr. Mago, Rätzlingen, 	Tel.: 039057/31013
FTA. Dr. Richter, 
Schackensleben, 	 FU: 0171/7584570
DVM Heilmann, 
Mahlwinkel, 	T el.: 03935/926000
Tierheim: 039058/3012

Apotheken
26.05., 07.06., 19.06., 01.07.

Adlerapotheke, Friedensstr. 58, 
Wolmirstedt, 	T el. 039201/21436
27.05., 08.06., 20.06., 02.07.

Bären-Apotheke, Amselweg 13, 
Haldensleben, 	T el. 03904/46065
28.05., 09.06., 21.06., 03.07.

Löwen City Apotheke, Breiteweg 141, 
Barleben, 	T el. 039203/89830
28.05., 09.06., 21.06., 03.07.

Löwen Apotheke, G. Scholl Str. 22, 
Calvörde, 	T el. 039051/256
29.05., 10.06., 22.06., 07.07.

Apotheke-Althaldensleben, Neuhaldensleber 
Str. 46c, Haldensleben, 	Tel. 03904/66080
30.05., 11.06., 23.06.

Corvinus Apotheke, Wilhelmstraße 10, 
Colbitz, 	T el. 039207/95065
30.05., 11.06., 23.06.

Hirsch Apotheke, Magdeburger Str. 57, 
Eichenbarleben, 	T el. 039206/50307
31.05., 12.06., 24.06.

Moritz Apotheke, Schnarsleberstr. 11, 
Niederndodeleben, 	T el. 039204/82427
31.05., 12.06., 24.06.

Bären-Apotheke im Ohrepark, 
Friedrich-Schmelzer-Str. 2, Haldensleben
01.06., 13.06., 25.06.

Sonnen-Apotheke, Waldring 64a, 
Haldensleben, 	T el. 03904/45561
01.06., 13.06., 25.06.

Apotheke am Heiderand, 
Wolmirstedter Str. 1, Samswegen
02.06., 14.06., 26.06.

Rathaus Apotheke, A. Bebel Str. 32, 
Wolmirstedt, 	T el. 039201/4600
03.06., 15.06., 27.06.

Löwen-Apotheke, Ebendorfer Str. 19, 
Barleben, 	T el. 039203/50024
03.06., 15.06., 27.06.

Schloß Apotheke, Zur Spetze 2, 
Flechtingen, 	T el. 039054/2970
04.06., 16.06., 28.06.

Mauritius Apotheke, Bahnhofstr. 7, 
Groß Ammensleben, 	T el. 039202/6394
05.06., 17.06., 29.06.

Roland-Apotheke, Gerikestraße 4, 
Haldensleben, 	T el. 03904/71520
06.06., 18.06., 30.06.

Apotheke im Elbepark, Am Elbepark 1, OT 
Hermsdorf, 	T el. 039206/53274
06.06., 18.06., 30.06.

Apotheke Angern, Alte Dorfstraße 8, 
Angern, 	T el. 039363/2325

Weitere
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Grundstücksangebote
Grundstücksangebote der Stadt

Die Stadt Haldensleben erweitert das Wohn-
gebiet an der Werderstraße in Haldensleben 
um 27 Baugrundstücke mit einer Größe zwi-
schen ca. 580 m² und ca. 1.229 m².

Es besteht die Möglichkeit ein Baugrund-
stück zu erwerben bzw. an dem Grundstück 
ein Erbbaurecht zu bestellen. 
Der Kaufpreis beträgt 68,50 €/m². 

Der jährliche Erbbauzins beträgt 5% des 
Grundstückswertes.
Eine Übersicht über die noch zur Verfügung 
stehenden Baugrundstücke liegt während 
der Dienstzeiten in der Abteilung Liegen-

schaften zu jedermann Einsicht aus.
Alle Baugrundstücke werden ausschließlich 
durch ein Blockheizkraftwerk mit Wärme 
versorgt. 
Nach dem Kauf eines Baugrundstückes 
besteht die Möglichkeit der Beantragung 
von Zuwendungen auf der Grundlage der 
Satzung über die Vergabe von städtischen 
Grundstücken und Zuwendungen für junge 
Familien im Zusammenhang mit diesem 
Grundstückserwerb.
Interessenten bewerben sich bitte schrift-
lich bei der Stadt Haldensleben, Abt. 
Liegenschaften, Markt 20-22, 39340 
Haldensleben oder per Mail unter  

Grundstuecke@Stadt-Haldensleben.de.
Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter 
der Telefonnummer 03904/479-138.

Die Stadt Haldensleben bietet im Wohnge-
biet Bebergrund am Dammühlenweg in Hal-
densleben Baugrundstücke mit einer Größe 
zwischen 533 m² und 932 m² an.
Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb 
eines Baugrundstückes durch 
• Kauf oder 
• Bestellung eines Erbbaurechtes.

Der Kaufpreis beträgt 53,00 €/m². 
Der jährliche Erbbauzins in Höhe von 5 % 
des Grundstückswertes beträgt 2,65 €/m². 

Interessenten bewerben sich bitte schriftlich 
bei der:

Stadt Haldensleben,
Abt. Liegenschaften 
Markt 20–22 
39340 Haldensleben 
oder per Mail unter 
Grundstuecke@Stadt-Haldensleben.de.

Auskünfte erhalten Sie unter der Telefon-
nummer 03904 479-138.

Amtliches
Stadt Haldensleben

Die Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung

Der Hauptausschuss des Stadtrates der Stadt Haldensleben hat in seiner öffentlichen und nichtöffentlichen Sitzung am 

14.04.2016 folgende Beschlüsse gefasst:

Annahme von Zuwendungen für das Altstadtfest vom 26.08. bis 28.08.2016 •	

Beschluss über den Verkauf des Grundstücks Gemarkung Haldensleben, Flur 3, Flurstück 1762,  •	

Baugrundstück Werderstraße

Haldensleben, den 15. April 2016

Blenkle
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Amtliches

Stadt Haldensleben, den 23.05.2016

Bekanntmachung

Planfeststellungsverfahren für den geplanten Neubau der B 71n, A 14 – Haldensleben, Abschnitt Ortsumfah-
rung Wedringen in den Gemarkungen Haldensleben, Wedringen, Vahldorf, Neuenhofe, Hillersleben und Birkholz 
in den Landkreisen Börde und Stendal

Planfeststellungsbeschluss des Landesverwaltungsamtes vom 19.04.2016

1.	�D er o. g. Planfeststellungsbeschluss (einschließlich Rechtsbehelfsbelehrung) liegt mit einer Ausfertigung der 
festgestellten Planunterlagen in der Zeit  
vom 06.06.2016 bis zum 20.06.2016 
 
während der Dienststunden  
 
montags von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
dienstags von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
mittwochs von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
donnerstags von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
freitags von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
jeden zweiten Samstag im Monat von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
im Bürgerbüro der Stadt Haldensleben, Markt 20-22, zur allgemeinen Einsichtnahme aus.

2. 	�D er Planfeststellungsbeschluss wurde den Beteiligten, über deren Stellungnahmen und Einwendungen entschieden 
worden ist, zugestellt.  

3.	� Mit dem Ende der vorgenannten Auslegungsfrist gilt der Planfeststellungsbeschluss (gemäß § 1 Abs. 1 VwVfG LSA i. V. 
m. § 74 Abs. 4 VwVfG) auch den übrigen Betroffenen gegenüber als zugestellt.

4. 	�D er Textteil des 1. Planänderungsbeschlusses wird gemäß § 27 a VwVfG i.V.m. § 1 Abs. 1 Satz 1 VwVfG LSA 
zusätzlich im Internet unter http://www.lvwa.sachsen-anhalt.de/das-lvwa/wirtschaft/planfeststellung/abgeschlossene-
verfahren/ veröffentlicht. Diese Veröffentlichung ersetzt nicht die individuelle oder öffentliche Zustellung bzw. 
Bekanntmachung des Planfeststellungsbeschlusses und lässt deshalb keine Rückschlüsse auf die Rechtsbehelfsfristen 
zu.

5. 	�G emäß § 2 FStrG i.V.m. § 3 StrG LSA ergehen folgende straßenrechtliche Entscheidungen:  
 
Die im Gebiet der Stadt Haldensleben, Landkreis Börde, neu zu bauenden Teilstrecken der Ortsumfahrung Wedringen 
im Zuge der Bundesstraße B 71 werden vom Abzweig der Neubaustrecke vom bisherigen Verlauf der Bundesstraße 
B 71 westlich der Gemeinde Vahldorf bei Netzknoten 3734 050, Station 0.275, bis zur Einmündung der nördlichen 
Rampe der AS Vahldorf/ West zur Verknüpfung mit der abzustufenden Teilstrecke der Bundesstraße B 71 bei 
Netzknoten 3734 008X, Station 0.130, einschließlich eines an der gesamten Nordseite dieser Teilstrecke neu zu 
bauenden Radweges, sowie vom Knoten der Bundesstraßen B 71neu/ B 71alt bei Netzknoten 3734 008, Station 
0.000, bis zur Einmündung der neu zu bauenden Teilstrecke der Bundesstraße B 71 in den bisherigen Verlauf der 
Bundesstraße B 71 bei Netzknoten 3734 007, Station 0.923, einschließlich eines südlich dieser Teilstrecke neu zu 
bauenden Radweges vom Ende der einzuziehenden Teilstrecke der Bundesstraße B 71 bei Netzknoten 3734 007, 
Station 0.628, bis zur Einmündung der neu zu bauenden Teilstrecke der Bundesstraße B 71 in den bisherigen Verlauf 
der Bundesstraße B 71 bei Netzknoten 3734 007, Station 0.923, mit einer Länge von 3.853 m, zur Bundesstraße als 
Bestandteil der Bundesstraße B 71 gewidmet. 
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	�D ie neu zu bauende dritte und vierte Fahrbahn der Bundesstraße B 71 wird von der Einmündung der Neubaustrecke 

der Bundesstraße B 71 bei Netzknoten 3734 007, Station 0.923, bis zum Knoten der Bundesstraßen B 71/ B 245 bei 

Netzknoten 3734 007, Station 1.828, einschließlich eines südlich neu zu bauenden Radweges der Teilstrecke von der 

Einmündung der Neubaustrecke der Bundesstraße B 71 bei Netzknoten 3734 007, Station 0.923, bis zur Einmündung 

in die Gemeindestraße „Dammühlenweg“ der Stadt Haldensieben bei Netzknoten 3734 007, Station 1.013, sowie 

eines beidseitig neu zu bauenden Radweges an der Teilstrecke von der Einmündung in die Gemeindestraße „Jakob-

Uffrecht-Straße“ der Stadt Haldensleben bei Netzknoten 3734 007, Station 1.013, bis zum Knoten der Bundesstraßen 

B 71/ B 245 bei Netzknoten 3734 007, Station 1.828, mit einer Länge von 905 m, zur Bundesstraße als Bestandteil 

der Bundesstraße B 71 gewidmet. 

 

Die einzelnen Spuren der Verbindungsäste der neu zu bauenden AS Vahldorf/ West zur Verknüpfung der neu zu 

bauenden Ortsumfahrung Wedringen mit der Bundesstraße B 71alt am Netzknoten 3734 008, Station 0.000, mit einer 

Gesamtlänge von 872 m, werden zur Bundesstraße als Bestandteil der Bundesstraße B 71 gewidmet. 

 

Die einzelnen Spuren der Verbindungsäste der neu zu bauenden AS Wedringen zur Verknüpfung der neu zu bauenden 

Ortsumfahrung Wedringen mit der Bundesstraße B 71alt sowie der Kreisstraße K 1158 des Landkreises Börde am 

Netzknoten 3734 007, Station 0.000, mit einer Gesamtlänge von 1.670 m, werden zur Bundesstraße als Bestandteil 

der Bundesstraße B 71 gewidmet.

	�D ie neu zu bauenden Straßenteilstrecken der Landesstraße L 42 werden von der Einmündung der nördlichen Rampe 

der AS Vahldorf/ West der Bundesstraße B 71 zur Verknüpfung mit der abzustufenden Teilstrecke der Bundesstraße B 

71 bei Netzknoten 3734008X, Station 0.130, bis zur Einmündung in den Verlauf der bisherigen Bundesstraße B 71 

bei Netzknoten 3734 008X, Station 0.515, sowie vom Abzweig von der Linie der bisherigen Bundesstraße B 71 bei 

Netzknoten 3734 051, Station 0.595, bis zur Einmündung der südlichen Rampe der AS Wedringen der Bundesstraße 

B 71 (neu) zur Verknüpfung mit dem nachgeordneten Straßennetz bei Netzknoten 3734 007X, Station 0.150, 

einschließlich eines nördlich an diesen beiden Teilstrecken neu zu bauenden Radweges, mit einer Länge von 835 m, 

zur Landesstraße als Bestandteil der Landesstraße L 42 gewidmet. 

 

Die Widmung der genannten Straßenteile wird mit der Verkehrsübergabe wirksam. Auf Teil A, Kap. VIII des 

Planfeststellungsbeschlusses wird verwiesen.

6. 	�G emäß § 2 Abs. 1, 4, 6 FStrG i.V.m. §§ 3, 7 StrG LSA ergeht folgende straßenrechtliche Entscheidung. 

 

Die für den weiträumigen Verkehr entbehrlich werdende Teilstrecke der Bundesstraße B 71 vom Ende der neu zu 

bauenden Teilstrecke der Landesstraße L 42 bei Netzknoten 3734 008X, Station 0.515, bis zur neu zu bauenden 

Teilstrecke der Landesstraße L 42 im Bereich der neu zu bauenden AS Wedringen der Bundesstraße B 71 bei 

Netzknoten 3734 051, Station 0.595, mit einer Länge von 1.910 m, wird zur Landesstraße als Bestandteil der 

Landesstraße L 42 abgestuft. 

 

Die Umstufung wird mit der Ingebrauchnahme für den neuen Verkehrszweck wirksam. Auf Teil A, Kap. VIII des 

Planfeststellungsbeschlusses wird verwiesen.
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Amtliches

Amt für Landwirtschaft, 	 Wanzleben, 30.03.2016
Flurneuordnung und Forsten Mitte
Außenstelle Wanzleben
Ritterstraße 17–19
39164 Stadt Wanzleben - Börde

Öffentliche Bekanntmachung
Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte

Mit Beschluss vom 30.03.2016 wurde der freiwillige Landtausch „Wedringen Landtausch“ mit der Verf.-Kennung BK 0047 für 
folgende Flurstücke angeordnet:

Gemarkung Hakenstedt,	 Flur 2,	 Flurstücke:	 146/13, 146/14, 298/2
Gemarkung Nordgermersleben,	 Flur 18,	 Flurstück:	 140
Gemarkung Wedringen,	 Flur 1,	 Flurstücke:	 99/1, 131/1, 193/1
	 Flur 4,	 Flurstück:	 77/3

Betreffend die vorgenannten Flurstücke werden gemäß § 14 Abs. 1 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) hiermit die Inhaber von Rech-
ten, die nicht aus dem Grundbuch ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am freiwilligen Landtausch berechtigen, aufgefordert, ihre 
Rechte innerhalb von 3 Monaten - gerechnet vom ersten Tag dieser Bekanntmachung - beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuord-
nung und Forsten Mitte, Außenstelle Wanzleben anzumelden.
Auf Verlangen des Amtes hat der Anmeldende sein Recht innerhalb einer von der Behörde zu setzenden Frist nachzuweisen. Nach 
fruchtlosem Ablauf der Frist ist der Anmeldende nicht mehr zu beteiligen.

Werden Rechte erst nach Ablauf der zuvor bezeichneten Fristen angemeldet oder nachgewiesen, so kann gemäß § 14 Abs. 2 
FlurbG das Amt die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen.

Der Inhaber eines in § 14 Abs. 1 FlurbG bezeichneten Rechts muss gemäß § 14 Abs. 3 FlurbG die Wirkung eines vor der Anmel-
dung eingetretenen Fristablaufs ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, demgegenüber die Frist durch Bekanntgabe 
des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist.

Im Auftrag

Konstanze Cleve

7. 	�G emäß § 2 Abs. 1, 4, 6 FStrG i.V.m. §§ 3, 8 StrG LSA ergehen folgende straßenrechtliche Entscheidungen. 
 
Die für jeglichen Verkehr entbehrlich werdenden Teilstrecken der Bundesstraße B 71alt vom Abzweig der neu zu 
bauenden Teilstrecke der Bundesstraße B 71 bei Netzknoten 3734 050, Station 0.275, bis zur Einmündung der 
Neubaustrecke der Landesstraße L 42 bei Netzknoten 3734 008X, Station 0.515, sowie vom Abzweig der neu zu 
bauenden Teilstrecke der Landesstraße L 42 von der Bundesstraße B 71alt bei Netzknoten 3734 051, Station 0.595, 
bis zur Einmündung der neu zu bauenden Teilstrecke der Bundesstraße B 71 in ihren bisherigen Verlauf bei Netzknoten 
3734 007, Station 0.923, mit einer Länge von 2.130 m, werden eingezogen. 
 
Die Einziehung wird mit der gleichzeitigen Sperrung der betroffenen Teilstrecken bei gleichzeitiger Verkehrsfreigabe der 
Um- und Ausbaumaßnahmen wirksam. Auf Teil A, Kap. VIII des Planfeststellungsbeschlusses wird verwiesen.

...................................................   - Siegel -
Bürgermeisterin
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